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Für ihre Arbeit an Katja Petrowskajas Vielleicht Esther wurde sie im Jahr 
2023 für den Deutschen Hörbuchpreis als beste Interpretin nominiert.  

 

In dem von ihr produzierten Podcast NATURerKUNDEN bespricht sie seit 
2021 die Themen Natur und Tiere. Von 2008 bis 2022 wirkte sie als 

Lektorin für Belletristik im Verlag Matthes & Seitz Berlin.  
 

Rötzer gründete 2022 den Erzählbuchverlag: Dramen und Romane der 
Weltliteratur werden verdichtet und in gegenwärtiger Sprache erzählt. Sie 

tritt mit ihren Erzählsoli u. a. am Deutschen Theater Berlin, den 
Literaturhäusern und Salons auf, und bestreitet mit dem 

Rundfunksymphonieorchester Berlin Erzählkonzerte mit Dirigenten wie 
Oscar Jockel. 

Meike Rötzer 
 

Meike Rötzer absolvierte ihre 
Schauspielausbildung an der Otto-

Falckenberg-Schule in München. 1996 
debütierte sie am Badischen Staatstheater 

Karlsruhe und spielte ab 2000 auf den 
Städtischen Bühnen Kiel. Weitere freie 

Produktionen wie u. a. am Theater Berliner 
Sophiensaele folgten. 

Sie spricht seit 2007 Hörspiele und 
Hörbücher ein. 

Der rbb strahlt seit 2023 die von ihr 
mitbegründete Erzähllounge »Richtig 

gutes Zeug!« aus, in dem sie 
Klassiker erzählt.  

 

2026 initiierte sie beim Bayerische 
Rundfunk die Großproduktion »Meike 

Rötzer erzählt die Odyssee«. 
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